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Botschaft bis heute nicht von potentiell
Mächtigen unterdrückt werden konnte.

Hirten – wir würden heute von sozial
Benachteiligten sprechen – wird die Weih-
nachtsbotschaft als erstes verkündet. Sie
erzählen sie weiter. Es ist schon ein Wun-
der, dass die Botschaft der Außenseiter von
der Mehrheitsgesellschaft nicht einfach
stillschweigend übergangen worden ist.

Doch was bedeutet es, wenn wir von ei-
nem »Wunder« sprechen? In unserer All-
tagssprache ist ein Wunder normalerweise
etwas, dessen Ursache nicht so ganz klar
ist. Für gläubige Menschen zu allen Zeiten
ist aber ein »Wunder« gerade nicht uner-
klärlich, sondern im Gegenteil ganz ein-
fach zu erklären: dahinter steckt als Ursa-
che Gott. Er wollte also, dass sich Jesus
und seine Botschaft hier auf der Erde
durchsetzen.

Eigentlich sprengt es jede Vorstellungs-
kraft: an Weihnachten ist Gott selbst ein
Mensch geworden. Die Dimension dieses
Ereignisses lässt leicht die ganz und gar
menschlichen Umstände rund um die Ge-
burt Jesu in den Hintergrund geraten.

Doch es gibt sie, die wenig himmlischen
Zustände. Denken Sie nur an die Hygiene.
Jesus wird in einer Umgebung geboren,
in der sonst Tiere leben! Vielleicht waren
sogar welche beim Geburtsvorgang dabei.
Es ist wirklich ein Wunder, dass Jesus das
überlebt hat. Und es ist ein Skandal, dass
solche medizinischen Wunder auch heute
noch immer wieder geschehen müssen.

Nicht einfach war, rein menschlich be-
trachtet, auch das familiäre Umfeld, in das
Jesus hineingeboren wurde. Patchwork -
familie nennt man es heutzutage, wenn der
Partner der Mutter nicht der biologische
Vater des Kindes ist. Vielleicht nicht unbe-
dingt ein Wunder, aber doch ein starkes
Zeichen, dass Josef das mit gemacht hat.

Politisch hält die Weihnachtsgeschichte
allen Machthabern den Spiegel vor: wirk-
liche Macht entsteht nicht durch militä -
rische Gewalt und finanziellen Einfluss.
Es grenzt schon an ein Wunder, dass diese

Dr. Albrecht Garsky
Kath. Erwachsenenbildung Schweinfurt

Editorial

Doch was, wenn die widrigen
irdischen Umstände stärker gewesen wären?
Dann gäbe es weniger sichtbare Spuren Gottes
in dieser Welt und sie wäre an vielen Stellen

un-menschlicher.
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Es geschah aber in jenen Tagen,
dass Kaiser Augustus den Befehl erlieÍ
den ganzen Erdkreis in Steuerlisten einzutragen
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Demnächst feiern wir wieder die
Geburt von unserem Herrn Jesus
Christus. Wie war die Geburt damals?

Ohne Hebamme! Ohne Gynäkologen!
Es war nur Josef da. Ein Zimmerer. Wahr-
scheinlich nicht mal mit Erste-Hilfe-Kurs,
wie ihn heute jeder braucht, wenn er ei-
nen Führerschein macht. Geschweige
denn mit geburtshilflicher Erfahrung.
Und das bei Maria, einer Erstgebärenden,
auch ohne jegliche Erfahrung in Sachen
Kinderkriegen.

Dann noch in einem Stall. Hygiene ist
anders! Also Stall, da sind sonst Tiere
drin! Schafe, Ziegen, Kühe, Esel, Hinter-
lassenschaften, Staub, Dreck! Okay, Aller-
gien konnte Jesus nicht entwickeln, alle
Allergene hat er schon als Neugeborener
in sich aufgesogen. Infektionen! Keime lau-
erten überall, sowohl Bakterien und Viren
als auch Pilze. In Israel kann man sich ja

auch so Dinge wie Malaria, Schlafkrank-
heit, Dengue-Fieber als todbringende Er-
krankung, die durch Mücken übertragen
werden, vorstellen. Todbringend gerade für
Neugeborene. Flöhe, Zecken und Läuse
übertragen auch Pest, FSME und Fleckfie-
ber; hatte Jesus vielleicht Borreliose?

Dann waren da auch noch Ochs und
Esel im Stall, also Geburt neben Tieren,
wenn einer der Tiere einen Rappel be-
kommt, ausschlägt und durch den Stall
rennt – nicht auszudenken. Dann kamen
auf einmal noch Hirten, fremde Men-
schen, sicher nicht frisch geduscht, dre-
ckig von der Arbeit, vielleicht vorher noch

in die Schafsköttel getreten. Nicht um-
sonst ist gerade in den ersten Tagen Be-
such von Neugeborenen heutzutage nicht
erwünscht.

Und hatte Josef damals Handschuhe ge-
tragen oder einen Mundschutz? Oder gar
sterile Kleidung? Maria und Josef waren
schon lange unterwegs, wahrscheinlich
verdreckt, verschwitzt, eine Dusche im
Stall gab es sicher nicht. Ich hoffe, Maria
hatte wenigstens saubere Wechselwäsche
dabei, im Stall gab es sicher keine. Gab es
in dem Stall denn Leitungswasser? Wenn
überhaupt, dann Brunnenwasser. Also ein-
fach mal so alles sauber halten – schwie-

      Dass Jesus das

… medizinisch … überlebt hat

Der Autor ist als
Medizinaldirektor
Polizeiarzt bei der
Bundespolizei in
Oerlenbach

rig! Anders als heutzutage in einem Kran-
kenhaus.

Apropos Krankenhaus, es gab keinen
Ultraschall, keine Wehenmessung, kein
Abhorchen der Herztöne, wäre aber auch
egal gewesen, denn einen Kaiserschnitt
hätte Josef nicht zustande gebracht. Es
war also eine Geburt unter schlechtesten
Bedingungen. Ohne Netz und doppelten
Boden.

von Jürgen Royek

Es war medizinisch also schon ein Wunder,
dass Jesus das überhaupt überlebt hat.

… und Maria gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen.
Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe,
weil in der Herberge kein Platz für Sie war.
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      Die

 »Heilige Familie« …

Herbert Durst ist
Leiter der
Beratungsstelle
für Ehe-, Familien-
und Lebensfragen
Schweinfurt

Interview mit Herbert Durst
So zog auch Josef von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf
nach Judäa in die Stadt Davids, die Bethlehem heiÍt; denn er war
aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen
lassen mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. 

? Wie siehst Du als Berater die
 Situation von Maria und Josef?

! Das waren schon schwierige Lebens -
umstände: unverheiratet, dazu schwanger
und zusätzlich ein ungewöhnliches Vater-
schaftsverhältnis. Und dann kommen von
außen noch Anforderungen hinzu, denen
das Paar genügen muss – Stichwort Volks-
zählung. Staatliche Auflagen sind nun mal
zu erfüllen.

Gleichzeitig sehe ich eine große Ent-
schlossenheit, sich von den Umständen
nicht unterkriegen zu lassen. An keiner
Stelle lese ich etwas über Aufregung. Ganz
im Gegenteil strahlen die Berichte über
Maria und Josef große Zuversicht aus: das,
was ansteht, wird sich schon bewältigen

lassen. Für mich als Berater heißt das,
dass es Ressourcen im Leben des Paares
gegeben haben muss. Eine scheint mir
die Liebe zueinander gewesen zu sein.

? Aber sie waren nicht verheiratet  

! Mutig – gerade zur damaligen Zeit.
Aber es zeigt, dass es viele Formen von
Partnerschaft gibt. Die Ehe ist eine davon.
Daher sehe ich in einem Beratungs -
gespräch meine Aufgabe darin, das Paar

in der Partnerschaftsform zu unterstützen,
die für es passt.

? Und wie um das Ganze noch ein
bisschen zu verkomplizieren war
 Josef nicht der biologische Vater von
Jesus …

! Für mich versinnbildlicht diese Situa-
tion die unbedingte Bejahung von neuem
Leben. Da ist die Entschiedenheit Marias,
dieses Kind zur Welt zu bringen. Und da
ist das klare »Ja« von Josef zu genau dieser

Frau in genau dieser Lage. Das ist für
mich der entscheidende Punkt. Für Josef
stellt sich die Frage der Vaterschaft nicht
wirklich. Damit ist auch für mich die Si-
tuation in Ordnung.
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»Die Vorsehung, die über allem Le-
ben waltet, hat diesen Mann zum
Heil der Menschen mit solchen Ga-
ben erfüllt, indem sie ihn uns und
den kommenden Geschlechtern als
Retter gesandt hat. In seiner Er-
scheinung sind die Hoffnungen der
Vorfahren erfüllt. Sein Geburtstag
war für die Welt der Anfang der
Evangelien.«

Wenn Sie denken, Sie wissen, von wem
die Rede ist – erst recht in einem Pfarr-
brief zu Weihnachten – liegen Sie wahr-
scheinlich falsch. Gerühmt wird auf dieser
Inschrift, die zigfach im ganzen römi-
schen Reich aufgestellt worden war, Kaiser
Augustus. Sollten Sie auf Jesus getippt ha-
ben, war Ihre Vermutung aber doch nicht
ganz so abwegig. Denn der Evangelist Lu-
kas erzählt die Weihnachtsgeschichte mit

Absicht so, dass den Menschen damals –
so wie Ihnen heute umgekehrt – die An-
klänge auffallen mussten: da ist der römi-
sche Kaiser, der als »Herr« der Welt ange-
sehen wurde, der sich als »Retter« und
»Heiland« verehren ließ und dessen Ge-
burtstag als Anfang jeder »frohen Bot-
schaft« verkündet wurde. Die gleichen
Schlagworte verwendet Lukas auch, ver-
knüpft damit aber genau die gegenteilige
Aussage: heute (und nicht an Kaisers Ge-
burtstag) ist der Retter geboren, er (und
nicht das römische Staatsoberhaupt) ist
der Herr. Er ist der wahre Friedensbringer.

Auch dieser Titel wurde dem Oberbefehls-
haber über die römische Armee zuge-
schrieben und durfte im weiteren Verlauf
der Inschrift selbstverständlich nicht un-
erwähnt bleiben. Ironischerweise ist es der
Befehl dieses Möchtegern-mächtigsten-
Menschen, der bewirkt, dass sich die
»Hoffnungen der Vorfahren« erfüllen. Lu-
kas und die ersten Christen dachten dabei
an die Verheißungen des Alten Testa-
ments. Denn schon der Prophet Micha
sprach davon, dass der von Gott gesandte
Herrscher aus Bethlehem stammen werde.
In der Weihnachtsgeschichte ist der mäch-

Der Autor ist Leiter
der Katholischen
Erwachsenenbildung
in Schweinfurt

tigste Mann der Welt also gerade nicht der
römische Kaiser. Ebenso wenig ist es heute
irgendein Staatsoberhaupt, denn:

von Dr. Albrecht Garsky

auch politisch ist wirklich alternativlos
nur die Botschaft Jesu.

Der Engel sprach: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde
euch eine große Freude: Heute ist euch in der Stadt Davids der
Retter geboren; er ist der Christus, der Herr.
Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer,
das Gott lobte und sprach: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede
auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens.

      Dass Jesus das

… politisch … überlebt hat
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      Dass Jesus das

… sozial … überlebt hat

Ungewaschen und stinkend – mit
fettigen Haaren und schmutziger
Kleidung – ständig unterwegs – eine
harte Existenz in Armut – mit eige-
nen Regeln und Gesetzen – unglaub-
würdig – Außenseiter

An wen denken Sie bei dieser Be-
schreibung?

Vermutlich nicht an die Hirten in der
Weihnachtsgeschichte. Denn in unseren
Krippenspielen stellen wir ihre Situation
gern viel idyllischer dar. Hirten waren je-
doch Außenseiter mit einer harten Existenz.
Als Tagelöhner oder Sklaven hüteten sie
die Herden, die ihnen jedoch nicht selbst
gehörten. Eine schwere Arbeit mit viel
Gestank und Schmutz, immer draußen
vor den Toren der Stadt. Meist schliefen
die Hirten direkt bei den Tieren, um sie

vor Raubtieren und Räubern zu schützen.
Sie hatten wenig Gelegenheit sich zu wa-
schen, rochen schlecht, waren uner-
wünscht. Als Nomaden waren sie den
Dorfbewohnern nicht geheuer, ihr Ruf als
gewaltbereite Betrüger und Diebe eilte ih-
nen stets voraus. Von strenggläubigen Ju-
den wurden sie verachtet, da sie in ihrem
Beruf die Regeln der Tora nicht einhalten
konnten. Weil sie als unglaubwürdig galten,
waren sie als Zeugen vor Gericht nicht
zugelassen. Die Hirten in neutestament-
licher Zeit gehörten zur untersten gesell-
schaftlichen Schicht. 

Dass Hirten trotzdem eine so wichtige
Rolle in der Weihnachtsgeschichte zuge-
schrieben wird, ist kein Zufall, sondern
setzt ein Zeichen: Nicht den Gebildeten,
Reichen und Herrschern wird die Nachricht
von Jesu Geburt als erstes verkündet, son-
dern schlecht angesehenen Außenseitern.
Sie sind die Helden der Weihnachtsge-
schichte. Sie glauben dieser merkwürdigen
Lichterscheinung, vertrauen den Worten
des Engels und öffnen sich einer Realität,
die für andere verborgen bleibt. Mitten
aus der Arbeit heraus, in dunkler Nacht
überwinden sie ihre Angst und machen

Die Autorin ist
Sozialpädagogin
im Caritasverband
Schweinfurt

sich auf die Suche nach dem neugeborenen
Kind. In der Weihnachtsgeschichte werden
die von der Gesellschaft verachteten Hirten
zu mutigen Akteuren. Gott kommt zu al-
lererst zu denen am Rande der Gesellschaft,
den unerwünschten. Zu denen, die unter
Ungerechtigkeit leiden und keinen Respekt
erfahren. Welch ein starkes Zeichen!

von Marion Hammer

Die Botschaft der Weihnachtsgeschichte ist eine
Ablehnung unserer gesellschaftlichen Spielregeln,

die das Ansehen eines Menschen
an Bildung, Reichtum und Status knüpfen.

In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten
Nachtwache bei ihrer Herde. Und es geschah, als die Engel von
ihnen in den Himmel zurückgekehrt waren, eilten sie hin und fan-
den Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag.
Als sie es sahen, erzählten sie von dem Wort, das ihnen über
dieses Kind gesagt worden war.
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P Segenszeit
Ein Gottesdienst für Menschen in Krankheit,
Trauer und anderem Kummer
•  Freitag, 22. November 2019  |  18.30 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P »Weihnachtsliedersingen« – für alle
•  Sonntag, 8. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
   Willy-Sachs-Stadion

P Contemplatio
Beten mit Leib und Seele im Wort und Schweigen
•  Mittwoch, 27.11.; 18.12.2019; 29.01..; 19.02.2020
•  jeweils 19.00 Uhr im Meditationsraum
   der Heilig-Geist-Kirche

P »Ma(h)l anders Gottesdienst«
•  Dienstag, 24. Dezember 2019  |  16.00 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P »Alles ist Licht« – Ausstellung von Künstler -
Innen des Schweinfurter Oberlandes in der
Heilig-Geist-Kirche
•  Vernissage: Sonntag, 19. Januar 2020  |  17.00 Uhr
•  Zeitraum: 19. Januar – 6. Februar 2020

P »LichT raum« – Ausstellung von Ludger Hinse
an verschiedenen Orten Schweinfurts
•  Eröffnung: Mittwoch, 26. Februar 2020  |  17.00 Uhr
   St.-Johannis-Kirche

Citypastoral

        Citypastoral Schweinfurt
         Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt  |  � 09721 7025-62

ullrich.goebel@bistum-wuerzburg.de | www.citypastoral-schweinfurt.de

P Misereor-Aktion »Gib Frieden!«
Informationstag
•  Samstag, 15. Februar 2020  |  10.00 – 13.00 Uhr
   +plus.punkt Schweinfurt, Schultesstraße 21

        Diözesanbüro für Stadt und Landkreis Schweinfurt
         Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt  |  � 09721 7025-0
         dioezesanbuero.sw@bistum-wuerzburg.de

P Frauentreff »Klangschalenmeditation«
•  Dienstag, 21. Januar 2020  |  19.00 Uhr
   Pfarrzentrum St. Josef, Oberndorf

P Männerwochenende
•  Freitag, 24. – Sonntag, 26. Januar 2020
   Thüringer Hütte, Erdhaus

P Podiumsdiskussion zur Oberbürgermeister -
wahl mit den Schweinfurter KandidatInnen
•  Freitag, 07. Februar 2020  |  19.00 Uhr
   Pfarrzentrum Christkönig

P Social Media: Was mein Handy alles kann«
•  Samstag, 15. Februar 2020  |  9.30 – 15.00 Uhr
   +plus.punkt, Konferenzraum

         Informationen und Kontakt: KAB St. Anton – St. Peter und Paul
Lieselotte Häusinger  � 25149  |  Hans-Georg Mager  � 22264
Rita Ziegler  � 41246  |  Wolfgang Ziegler  � 41246

Angebote des KAB-Stadtverbandes Schweinfurt

P Stammtisch
in der Gaststätte Turngemeinde
•  Samstag, 07.12.2019 | 04.01.2020 | 01.02.2020
   jeweils um 19.00 Uhr
   

P Winterwanderung nach Hambach
•  Freitag, 27. Dezember 2019  |  10.00 Uhr
   Treffpunkt Ecke Dittelbrunner Straße/Haardtberg

Einkehr diesmal in der Sportgaststätte »Delphi« in
Hambach/Sportplatz. Nichtwanderer können mit
dem Stadtbus oder mit dem Auto fahren.

P Vorschau: Jahresfahrt nach Mainz
•  Samstag, 11. Juli 2020
   Führung: Dom und historische Altstadt

Angebote der KAB St. Anton-St. Peter und Paul

         Katholische Arbeitnehmerbewegung – Sekretariat Schweinfurt
Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt  |  � 09721 7025-11
Telefax 09721 7025-25 | kab-Schweinfurt@bistum-wuerzburg.de

Katholische Arbeitnehmerbewegung

        Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Friedrich-Stein-Straße 28, 97421 Schweinfurt | � 09721 209583
info@skf-schweinfurt.de
www.skf-schweinfurt.de  |  www.gewaltlos.de

P »Bundesteilhabegesetz (bthg)«
Wegweiser für ehrenamtliche Betreuer

•  Dienstag, 10. Dezember 2019  |  16.00 Uhr
   Bischof-Stangl-Haus, Friedrich-Stein-Straße 28
   Dachgeschoss
•  Anmeldung bitte bis Dienstag, 03.12.2019
   unter � 09721 209583

P »Betreuertätigkeit – wie geht das?«
•  Dienstag, 18. Februar 2020  |  16.00 Uhr
   Clubraum der AWO, Kornmarkt 24
•  Anmeldung bitte bis Montag, 10.02.2020
   unter � 09721 2957020

Diözesanbüro Schweinfurt

Sozialdienst katholischer Frauen

P Adventliche Einstimmung für Kommunion -
familien am Baggersee Schweinfurt
•  Sonntag, 1. Dezember 2019  |  14.00 Uhr
   Treffpunkt: Parkplatz Baggersee (Nähe A 70)

P Ökumenische Segensfeier für Paare
•  »Valentinstag«, Freitag, 14. Februar 2020  |  19.00 Uhr
   St.-Johanniskirche

        Ehe- und Familienseelsorge Schweinfurt

         Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt
         Birgit Kestler, Ehe- und Familienseelsorgerin
         birgit.kestler@bistum-wuerzburg.de  |  � 09721 7025-63
         Ullrich Göbel, Ehe- und Familienseelsorger und Cityseelsorger
         ullrich.goebel@bistum-wuerzburg.de  |  � 09721 7025-62
         www.schweinfurt.eheundfamilienseelsorge.de

Ehe- und Familienseelsorge

        ü30kirche schweinfurt in Trägerschaft der Citypastoral Schweinfurt
         Weitere Veranstaltungen und Infos gibts auf unserer Homepage

info@ue30kirche-sw.de  |  www.ue30kirche-sw.de

P night+prayer
Mit frischen Gebeten, Impulsen und Liedern (aber
auch meditativen Teilen) in die Nacht eintauchen. 

•  Freitag, 27.12.2019.; 31.01.; 28.02.2020  |  20.00 Uhr
   Kapelle des Krankenhauses St. Josef

P Glaubensgespräch
»Offenes« Glaubensgespräch der ü30kirche. Es findet
an unterschiedlichen Orten statt.  � Bitte die näheren
Infos auf unserer Homepage beachten!

      •  Mittwoch, 11.12.2019.; 08.01.; 12.02.2020  |  19.30 Uhr

P Mittel-Alter-Treff
Zu »reif« für die Jugendgruppe, zu »jung« für den
 Seniorenkreis. Was läuft, kann sehr breit gefächert sein.
Der Mittel-Alter-Treff findet sporadisch statt.  �Weitere
Infos hierzu auf unserer Homepage bzw. sich auf der
Homepage für den Newsletter anmelden!

ü30kirche schweinfurt
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         kross Junge Kirche Schweinfurt
         Friedrich-Ebert-Straße 26, 97421 Schweinfurt | s 09721 3880951
         info@kross-sw.de  |  www.kross-sw.de – mit vielen Angeboten!

P christmette@kross
Die Weihnachtsfeier daheim ist zu Ende. Und dann?
Komm zu uns und rocke mit uns Jesu Geburtstag: Wir
feiern erst gemeinsam eine junge, krosse Christmette
und danach geht es weiter mit Christmasmusic, Punsch,
Plätzchen und Christstollen.

•  Dienstag, 24. Dezember 2019  |  23.00 Uhr
   krosskirche

P abend@kross – wintergrillen
Gerade im Winter ist ein warmes Feuer und ein
glühender Grill ein toller Treffpunkt. Wie immer beim
abend@kross kann alles passieren, aber nichts muss.
Grillgut und evtl. einen Salat bitte selbst mitbringen.
Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit vielen
»wetter festen« Mitgrillern.

•  Freitag, 10. Januar 2020  |  18.00 Uhr  |  krosslounge

P lichtfeier@kross
Mit besinnlichen Liedern, einem krossen Lichtritus und
gemeinsamen Gebeten feiern wir in der dunklen Jahreszeit
Jesus – das Licht des Lebens.

•  Freitag, 31. Januar 2020  |  19.00 Uhr  |  krosskirche

P gutenachricht & goodnews
Zusammen einen der Bibeltexte vom kommenden Sonn-
tag lesen und fragen, welche gute Nachricht Gott uns
heute damit sagen will. Unsere Gedanken und Ideen
sind dann Teil der krossen Botschaft in der nächsten
messe@kross. 
NEW! First Thursday of every month: goodnews@kross
in ENGLISH – Join us! You are most welcome!

•  Jeden Donnerstag  |  17.00 Uhr  |  krosslounge

P messe@kross
Wir glauben, dass Kirche ein Ort ist voller Leben, Be-
geisterung und der verändernden Gegenwart Gottes. In
unserem Sonntagsgottesdienst wird genau das lebendig.
Junge, frische Musik und eine krosse Botschaft.

•  Jeden Sonntag um 19.00 Uhr in der krosskirche

kross – Junge Kirche SchweinfurtOffene Jugendarbeit kom,ma

         Offene Jugendarbeit kom,ma Schweinfurt
         Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt | � 09721 4740810
         info@kom-ma.biz  |  www.kom-ma.biz

P Offener Treff
Billard, Kicker, Tischtennis, PS4, Internet-Café, oder
einfach nur mit Freunden abhängen … – so vieles könnt
ihr bei uns im Offenen Treff machen. Für alle Hobby-
Künstler haben wir sogar eine Jam-Ecke zum gemein-
samen Musizieren, sowie ein Film- und Tonstudio für
eure Aufnahmen. Für das Knowhow stehen euch immer
die Erzieher Dominic und Felix zur Seite. Bist du zwi-
schen 12 und 18 Jahre alt, kannst du gerne mal vorbei-
kommen, uns kennenlernen und dich ausprobieren.

Öffnungszeiten

      •  Montag bis Mittwoch und Freitag: 14.00 – 19.00 Uhr
      •  Dienstag: 18.00 – 19.00 Uhr Sportangebot
      •  Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr verschiedene An-

gebote (mit Anmeldung bei uns)

P Vom Traumschiff zum Café Sahnehäubchen
Die Theatergruppe der Offenen Behindertenarbeit
Schweinfurt lädt ein!
•  Sonntag, 1. Dezember 2019  |  17.00 – 19.00 Uhr

P U20 Poetry Slam – Workshop
Bist du zwischen 0 und 20 Jahre alt und hast selbst
Lust, Teil eines Poeten-Ensembles zu werden und mit
einem selbst verfassten Text aufzutreten? Dann kannst
du dich gerne unter info@dasistwas.de zu den Workshops
anmelden und von Manfred Manger (wortARTikulation
Schweinfurt) Unterstützung beim kreativen Schreiben
erhalten.
•  Freitag, 17. Januar 2020  |  15.00 – 19.00 Uhr
•  Samstag, 18. Januar 2020  |  11.00 – 15.00 Uhr

P U20 Poetry Slam – Veranstaltung
•  Samstag, 18. Januar 2020  |  19.00 – 22.00 Uhr
   (Eintritt: € 5,– |  Schüler/Student: € 3,–)

P Wir suchen …
… Unterstützung für das Küchenteam in der Hausauf-
gabenbetreuung. Bei Interesse: Kontakt siehe unten!

        GesprächsLaden Schweinfurt

»Mit uns können Sie reden!« Vertraulich. Kostenfrei. Unbürokratisch.
Mo, Di, Mi: 10.00–14.00 Uhr   |   Do, Fr: 14.00–18.00 Uhr

Manggasse 22, 97421 Schweinfurt | � 09721 207955
info@gespraechsladen-schweinfurt.de
www.gespraechsladen-schweinfurt.de

P »lieblingsmotiv: Blumen«
Ausstellung mit Bildern von Lothar Fersch

•  Vernissage: Freitag, 22. November 2020  |  18.00 Uhr
•  Zeitraum: 22. November 2019 – 29. Mai 2020

»Trauer(begleitung)«

P Ermutigung und Trost in Gespräch und
Gemeinschaft P Einzel- und Gruppen -
gespräche, Trauerwanderung, Trauercafé

Nähere Informationen im GesprächsLaden (Kontakt siehe
unten) oder unter www.gespraechsladen-schweinfurt.de mit
dem Stichwort »Trauerbegleitung«.

Ein Angebot der Initiative »Ja zur Trauer – Ja zum Leben«.

GesprächsLaden

P Weihnachtsfreizeit in Altötting
•  Samstag, 21. – Samstag, 28. Dezember 2019
   Abfahrtsorte: Würzburg und Schweinfurt

P Besinnungstag für Mitarbeiter
in der kirchlichen Seniorenarbeit

•  Dienstag, 28. Januar 2020  |  9.30 – 17.00 Uhr
   Pfarrzentrum Christkönig

P Fit fürs Internet – Der spezielle
Einsteigerkurs für ältere Erwachsene

•  Montag, 16. März – Mittwoch, 18. März 2020
   Lernwerk Volkersberg
•  Anmeldung bis Februar 2020 erbeten

        Katholisches Senioren-Forum Diözese Würzburg
Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt  |  � 09721 7025-41
seniorenforum-sw@bistum-wuerzburg.de | www.seniorenforum.net

Katholisches Senioren-Forum

P »Demenz als Schicksal« – Die Selbstheilungs-
prozesse des Gehirns rechtzeitig aktivieren

•  Mittwoch, 29. Januar 2020  |  19.00 – 21.00 Uhr
          +plus.punkt, Schultesstraße 21

      •  Leitung:   Dipl.-Theol. Christian Beck,
                           Krisen- und Notfallseelsorger

      •  Teilnahmebeitrag: € 6,– |  keine Anmeldung nötig

P Ein pakistanisches Abendessen
mit persönlichen Eindrücken aus der Region

      •  Freitag, 24. Januar 2020  |  18.00 Uhr
          Begegnungsraum im +plus.punkt, Schultesstraße 21

      •  Es kochen: Pakistanische Köchinnen
      •  Es erzählen: in Schweinfurt lebende Pakistanis

      •  Teilnahmebeitrag: € 20,– (ohne Getränke)

      •  Anmeldung bis 15.01.2020 bei der Katholischen
          Erwachsenenbildung unter � 09721 209583

         Katholische Erwachsenenbildung Schweinfurt
         Schultesstraße 21, 97421 Schweinfurt  |  � 09721 7025-31
         info@keb-schweinfurt.de  |  www.keb-schweinfurt.de

Katholische Erwachsenenbildung
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Musik und Kultur

P Konzert mit den »Gregorian Voices«
•  Samstag, 23. November 2019  |  19.00 Uhr
   St. Peter und Paul

P »Let it snow«
Adventskonzert mit dem Thalia Chor
•  Sonntag, 1. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
   St. Maximilian Kolbe

   Glühweinverkauf – der Eintritt ist frei

P »Was ist Weihnachten für dich?«
Das etwas andere Weihnachtskonzert
mit dem Projektchor um »Voice of Glory«
•  Samstag, 14. Dezember 2019  |  18.00 Uhr
   Maria Hilf

   Es sind alle herzlich willkommen – der Eintritt ist frei
   (Über Spenden freuen sich Gemeinde und Ausführende)

P Orgelkonzert mit adventlichen Impulsen
Orgel: Winfried Pfülb, Poppenroth
•  Dienstag, 17. Dezember 2019  |  13.30 Uhr
   St. Kilian

   Anschließend Kaffee und Kuchen im »Café Kilian«

P Adventskonzert
mit der Üchtelhäuser Bläsergruppe
•  Sonntag, 22. Dezember 2019  |  16.30 Uhr
   St. Maximilian Kolbe

   Der Eintritt ist frei

P »Heilige Nacht«
Ein musikalisches Weihnachtsspiel
nach Ludwig Thoma mit Enrico de Paruta

»Das Weihnachtsspiel bringt die schönsten Advents-
und Weihnachtslieder sowie barocke Weisen aus Klassik
und Volksmusik. Moderator und Schauspieler Enrico
de Paruta als Erzähler singt und lebt die Heilige Nacht
auf seine unnachahmliche Weise. Herrliche Stimmen,
virtuose Instru mentalisten und preisgekrönte Kinder -
soprane verleihen der Heiligen Nacht festlichen Glanz.«

•  Sonntag, 22. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
   St. Michael

�Weiterführende Infos: Gemeinde St. Michael (Seite 37)

P Adventsauftakt in St. Anton
Gottesdienst mit dem Chor Cantamus
•  Samstag, 30. November 2019  |  17.00 Uhr
   St. Peter und Paul

P Erster Advent
Gottesdienst mit der Choralschola
•  Sonntag, 1. Dezember 2019  |  11.00 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P »Fünf nach Zwölf« – Chormusik
mit dem Vokalensemble heilig geist
•  Samstag, 7. Dezember 2019  |  12.05 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P Gottesdienst
mit dem Vokalensemble Heilig Geist
•  Samstag, 7. Dezember 2019  |  17.30 Uhr
   St. Kilian

P »Fünf nach Zwölf« – Orgelmusik
Martin Seiwert spielt
Olivier Messiaen aus »La nativitée«
•  Samstag, 14. Dezember 2019  |  12.05 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P Heiliger Abend – Christmette
mit dem Frauenchor Heilig Geist
•  Dienstag, 24. Dezember 2019  |  21.30 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P Weihnachten – Orchestermesse
G. A. Ristori: »Missa Pastoralis«
mit dem Heilig-Geist-Chor
•  Donnerstag, 26. Dezember 2019  |  11.00 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P Taufe des Herrn
Gottesdienst mit der Choralschola
•  Sonntag, 12. Januar 2020  |  11.00 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

P Darstellung des Herrn
Vesper mit dem Heilig-Geist-Chor
•  Sonntag, 2. Februar 2020  |  18.15 Uhr
   Heilig-Geist-Kirche

Andacht und Meditation

P »Meditation im Alltag«
•  Jeden Dienstag  |  12.00 Uhr
   St. Michael, Haus der Begegnung

•  Weitere Infos: St. Michael unter � 09721 7831-0

Kinder

Besondere Gottesdienste

P Ökumenischer Kinderbibeltag
•  Samstag, 8. Februar 2020  |  10.00 – 14.00 Uhr
   St.-Lukas-Kirche

�Weiterführende Infos: Gemeinde St. Peter und Paul (Seite 39)

P »Auszeit« – Ein Gottesdienst, gestaltet
von Frauen (nicht nur) für Frauen

•  Mittwoch, 18. Dezember 2019 in St. Michael
•  Mittwoch, 15. Januar 2020 in St. Peter und Paul
•  Mittwoch, 19. Februar 2020 in St. Josef

•  jeweils 19.00 Uhr

P Gottesdienst für trauernde Eltern
zum Welttag der verstorbenen Kinder

•  Sonntag, 8. Dezember  |  15.00 Uhr
   St.-Salvator-Kirche

Die Selbsthilfegruppe »Verwaiste Eltern« sowie die
evangelische und katholische Krankenhausseelsorge
laden dazu alle Eltern und Angehörige ein, die ein
Kind während der Schwangerschaft oder im Laufe
von Kindheit und Jugend verloren haben.

Anschließend Begegnung mit Tee und Gebäck. Ge-
schwisterkinder sind herzlich willkommen.

Feste und Feiern

P Die »Antöner Narrenelf« lädt ein
Sitzungstermine 2020

•  Samstag, 1. Februar 2020      | 20.00 Uhr

•  Samstag, 8. Februar 2020    | 20.00 Uhr

•  Seniorensitzung
   Sonntag, 9. Februar 2020     | 14.00 Uhr

•  Freitag, 14. Februar 2020      | 20.00 Uhr

•  Samstag, 15. Februar 2020    | 20.00 Uhr

Ökumene

P »Eine Stunde Zeit«
      10 Jahre Ökumenische Nachbarschaftshilfe

       Das 10-jährige Jubiläum wurde mit einem Gottes-
dienst im Gut Deutschhof gefeiert. 

       Die Dankesgrußworte aus den Kirchengemeinden
St. Lukas und St. Peter & Paul sowie St. Maximilian
Kolbe überbrachten Pfarrerin Ullmann und Diakon
Fischer. Beim anschließenden Beisammensein gab
es reichlich zu berichten und zu erzählen. 

       Um das Nachbarschaftshilfeprojekt weiter am Leben
zu erhalten, werden dringend noch weitere ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer gesucht.
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St. Anton

Christkönig

Heilig Geist

St. Josef

St. Kilian

Maria Hilf

St. Maximilian
Kolbe

St. Michael

St. Peter
und Paul

22.30 Christmette 11.00 Messfeier
� 28. Dezember 2019

17.00 Messfeier
am Vorabend

17.00 Messfeier zum
Jahresbeginn für die
Gemeinden St. Anton
und Maria Hilf

16.00 Kinderkrippenfeier

10.00 Messfeier

16.00 Messfeier in
kroatischer Sprache
(Kapelle)

10.00 Messfeier in
vietnamesischer
Sprache (Kapelle)

� 28. Dezember 2019
18.00 Messfeier

am Vorabend

17.00 Messfeier
zum Jahresschluss

17.30 Messfeier in
polnischer Sprache

16.00 Ma(h)l anders-
Gottesdienst

21.30 Christmette
mit dem Frauenchor

11.00 Messfeier

19.00 Messfeier

11.00 Orchestermesse

19.00 Messfeier

� 29. Dezember 2019
11.00 Messfeier
18.15 Vesper
19.00 Messfeier

11.00 Messfeier

19.00 Messfeier

22.00 Christmette

24.00 Christmette in
polnischer Sprache

10.00 Messfeier
� 29. Dezember 2019

9.30 Messfeier
18.00 Messfeier

zu Neujahr

9.30 Messfeier

16.00 Kinderkrippenfeier

23.00 christmette@kross
(kross – Junge Kirche)

� 28. Dezember 2019
17.30 Messfeier

� 29. Dezember 2019
19.00 messe@kross

(kross – Junge Kirche)

17.30 Messfeier
zum Jahresschluss

16.00 Wort-Gottes-Feier
mit Krippenspiel
für Familien mit dem
Kinderchor Heilig Geist

18.00 Christmette

11.00 Messfeier
� 29. Dezember 2019

11.00 Messfeier

17.00 Ökum. Jahresschluss-
gottesdienst für die
Gemeinden St. Anton
und Maria Hilf

16.00 Kinderkrippenfeier

18.00 Christmette
9.30 Messfeier

� 29. Dezember 2019
9.30 Messfeier

17.00 Messfeier
zum Jahresschluss

16.00 Kinderkrippenfeier

22.00 Christmette
10.00 Messfeier 10.00 Messfeier 17.00 Messfeier

zum Jahresschluss

16.00 Kinderkrippenfeier

22.00 Christmette

9.30 Messfeier
mit »Vox Communis«
und Segnung der
Kinder

� 28. Dezember 2019
18.00 Messfeier

am Vorabend
17.00 Jahresschlussandacht 9.30 Messfeier

Heiliger Abend
24. Dezember 2019

1. Weihnachtstag
25. Dezember 2019

2. Weihnachtstag
26. Dezember 2019

Samstag / Sonntag
28./29. Dezember 2019

Silvester
31. Dezember 2019

Neujahr
1. Januar 2020

� 5. Januar 2020
11.00 Messfeier

� 5. Januar 2020
9.30 Messfeier

14.00 Messfeier in
vietnamesischer
Sprache (Kapelle)

� 4. Januar 2020
10.00 Beichtgelegenheit

� 5. Januar 2020
11.00 Messfeier
18.15 Vesper
19.00 Messfeier

� 4. Januar 2020
18.00 Messfeier

� 5. Januar 2020
17.30 Messfeier in

polnischer Sprache

� 4. Januar 2020
17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Messfeier am Vorabend

� 5. Januar 2020
19.00 messe@kross

(kross – Junge Kirche)

� 4. Januar 2020
17.00 Messfeier

am Vorabend

� 5. Januar 2020
9.30 Messfeier

� 5. Januar 2020
10.00 Messfeier

� 4. Januar 2020
18.00 Messfeier

am Vorabend

Samstag / Sonntag
4./5. Januar 2020

9.30 Wort-Gottes-Feier
mit Aussendung
der Sternsinger

11.00 Messfeier

19.00 Messfeier

9.30 Messfeier
mit Aussendung
der Sternsinger

9.30 Messfeier
mit Aussendung
der Sternsinger

9.30 Messfeier mit
Aussendung der
Sternsinger für die
Gemeinden St. Anton
und Maria Hilf

10.00 Messfeier mit
Aussendung der
Sternsinger für
St. Maximilian Kolbe
und St. Peter und Paul

Dreikönig
6. Januar 2020

Gottesdienste von Weihnachten bis Dreikönig
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Krankenhaus
St. Josef

Leopoldina-
Krankenhaus

Friederike-
Schäfer-
Heim

Augustinum

Pflegeheim
St. Elisabeth

Marienstift

Maria Frieden

18.00 Christmette 8.30 Messfeier 8.30 Messfeier
� 29. Dezember 2019

8.30 Messfeier
16.00 Jahresschlussandacht 8.30 Messfeier

16.00 Christmette 10.00 Messfeier 10.00 Ökumenisches
Patroziniumfest

� 29. Dezember 2019
10.00 Messfeier

10.00 Messfeier

10.00 Weihnachts-
gottesdienst

16.00 Ökumenischer
Gottesdienst

10.00 Wort-Gottes-Feier
zu Weihnachten

14.00 Messfeier
zu Weihnachten
(Galerie)

11.00 Messfeier
� 28. Dezember 2019

15.30 Messfeier

14.30 Wort-Gottes-Feier
zu Weihnachten

17.00 Messfeier
der italienischen
Gemeinde

Heiliger Abend
24. Dezember 2019

1. Weihnachtstag
25. Dezember 2019

2. Weihnachtstag
26. Dezember 2019

Samstag / Sonntag
28./29. Dezember 2019

Silvester
31. Dezember 2019

Neujahr
1. Januar 2020

� 5. Januar 2020
8.30 Messfeier

� 5. Januar 2020
10.00 Messfeier

� 4. Januar 2020
15.30 Messfeier

Samstag / Sonntag
4./5. Januar 2020

8.30 Messfeier

10.00 Messfeier

Dreikönig
6. Januar 2020

Gottesdienste von Weihnachten bis Dreikönig
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Frauen

Frauenbund Heilig Geist

P Adventsfeier
•  Mittwoch, 4. Dezember 2019  |  14.30 Uhr

          Konferenzraum im +plus.punkt, Schultesstraße 21

P Jahreshauptversammlung
mit Neuwahl
•  Mittwoch, 22. Januar 2020  |  14.30 Uhr

          Konferenzraum im +plus.punkt, Schultesstraße 21

P »Spanferkelessen«
im Gasthof »Zum weißen Ross« –
Rudloff, Bergrheinfeld
•  Mittwoch, 12. Februar 2020  |  17.00 Uhr
•  Anmeldung erforderlich bei Lieselotte Hofmann
   unter � 09721 21237

P Weltgebetstag der Frauen
•  Freitag, 6. März 2020  |  15.00 Uhr
   St.-Johannis-Kirche
•  Anschließend Begegnung im Martin-Luther-Haus

P Dia-Vortrag »Fahrt in die Eifel 2019«
Rückblick und Ausschau für 2020
•  Mittwoch, 11. März 2020  |  14.30 Uhr

          Konferenzraum im +plus.punkt, Schultesstraße 21
       •  Referent: Klaus Kispert

�    Änderungen vorbehalten!

�    Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessierten offen!

�    Ansprechpartnerinnen:

        •   Hedwig Schorn ............................ � 09721 25016
        •   Lieselotte Hofmann .................... � 09721 21237
        •   Heike Kispert .............................. � 09721 24561

Frauenkreis Maria Hilf

P Adventskranz binden
      •  Donnerstag, 28. November 2019  |  ab 10.00 Uhr
          Freitag, 29. November 2019  |  ab 10.00 Uhr

P Adventlicher Nachmittag
      •  Dienstag, 10. Dezember 2019

�    Für Fragen stehen zur Verfügung:
        •   Margarethe Gaile......................... � 09721 42284
        •   Rosl Engel ................................... � 09721 42672
        •   Ingrid Leschinski ........................ � 09721 44375

Frauenbund St. Anton –St. Peter und Paul

P Elisabethenfeier im Marienstift
•  Dienstag, 19. November 2019  |  14.30 Uhr
•  Gottesdienst, anschließend Kaffee und Kuchen

P Adventsfeier im Marienstift
•  Mittwoch, 4. Dezember 2019  |  14.30 Uhr

�    Ansprechpartnerinnen für Anmeldung und weitere Infos:
        •   Hildegard Müller ......................... � 09721 185399
        •   Ingrid Baumann .......................... � 09721 41595
        •   Rosi Hessler ................................ � 09721 40961

Frauenbund St. Josef

P Besuch der Ikonensammlung
im Gunnar-Wester-Haus
•  Mittwoch, 4. Dezember 2019  |  14.30 Uhr

�    Ansprechpartnerinnen:
        •   Claudia Kiesel .............................. � 09721 802898
        •   Gabriele Wetteskind .................... � 09721 81056

Themen
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»Café«-Angebote Taufvorbereitung

Sie möchten sich unterhalten,
Gesellschaftsspiele spielen, neue
Menschen kennenlernen? Dann
kommen Sie doch bei uns im
Café Kilian vorbei. – gerne auch

mit einem Freund oder einer Freun-
din. In lockerer und herzlicher At-

mosphäre, bei Kaffee und Kuchen
(alles 1 Euro – kein Konsumzwang) können

Sie ganz leicht in Kontakt kommen und einen
un beschwerten Nachmittag verbringen.

P Wir haben in der Regel jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat geöffnet und freuen uns auf Ihren Besuch:

•  Dienstag, 3. und 17. Dezember 2019
   7. und 21. Januar 2020 | 4. und 18. Februar 2020
   3. und 17. März 2020

•  jeweils von 14.00–17.00 Uhr in der »krosslounge«
   (Friedrich-Ebert-Straße 26).

P Am 17. Dezember 2019 findet um 13.30 Uhr in St.
Kilian ein Orgelkonzert mit adventlichen Impulsen
statt. Organist Winfried Pfülb aus Poppenroth wird
uns mit verschiedenen Orgelstücken und Liedern
auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.

Past.-ref. Barbara Hornung mit Team

Café Kilian

P »Reinis Lesecafé«
      • Mittwoch, 20. November 2019  |  18. Dezember 2019
      15. Januar 2020 | 19. Februar 2020 | 18. März 2020

•  jeweils 15.00–17.00 Uhr im »Löwenzahn«

•  Weitere Infos über das Pfarrbüro St. Michael
   unter � 09721 7831-0

P Kirchencafé St. Anton
      • Samstag, 14. Dezember 2019  |  16.45 Uhr
      Viertel vor – »Schritte wagen« – Gebet für die An-

liegen der Frau in der katholischen Kirche –

      Nach dem Gottesdienst »Kirchencafé«

Liebe Eltern,

Sie haben ein Kind bekommen. Herzlichen Glück-
wunsch dazu!

Sie überlegen, ob und wann Sie es taufen lassen sollen.

Wir laden Sie herzlich ein sich mit uns gemeinsam über
die Bedeutung und die Sinnhaftigkeit dieses grund -
legenden Sakraments auszutauschen.

Dazu bieten wir Ihnen an, sich an zwei Abenden mit
uns in kleiner Runde, gegebenenfalls mit anderen Tauf-
eltern zusammen auf die Taufe Ihres Kindes vorzuberei-
ten. Diese Vorbereitung bedeutet nicht zwingend, dass
Ihr Kind beim nächsten Tauftermin auch dieses Sakra-
ment erhält, sondern Sie können sich nach diesen Ge-
sprächen entscheiden und einen möglichen Termin dafür
auswählen.

Als Vorbereitungstermine dafür bieten wir Ihnen an:

•  Freitag, 13. Dezember 2019  |  17.00 Uhr
      •  Donnerstag, 16. Januar 2020  |  18.00Uhr
      •  Mittwoch, 12. Februar 2020  |  18.00 Uhr
      •  Donnerstag, 12. März 2020  |  18.00 Uhr

   •  Einen 2. Termin werden wir dann direkt mit Ihnen
absprechen.

Die Gespräche dauern ca. 1 Stunde und finden im Pfarr-
zentrum St. Kilian, Friedrich-Stein-Straße 30 statt.

Bitte geben Sie uns bis 2 Tage vorher Bescheid, ob Sie
zu dem jeweiligen Termin kommen (Pfarrbüro St. Kilian,
� 09721 21466)

                                Diakon Bernhard Konz und Team

Ich möchte mein Kind taufen lassen
Die Taufkatechese

Die aktuellen Termine
finden Sie auf unserer Homepage:

www.peterpaul-maximiliankolbe.de/sakramente/taufe

Diakon Josef Eberhorn
und das Taufkatecheten-Team

von St. Maximilian Kolbe und St. Peter und Paul
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Vermischtes

Sie haben noch Brillen und Handys zu Hause, die Sie
nicht mehr benötigen?

Wir sammeln Brillen für Bedürftige und Handys, die je
nach Zustand wieder verwendet oder recycelt werden.

P 4. Januar – 19. Januar 2020
in den Kirchen St. Anton und Maria Hilf

Themen

Angebote Seniorenkreis St. Peter und Paul

P Adventsfeier mit dem »Flötenkränzchen«
Texte, vorgetragen von Walter Güßregen
•  Dienstag, 10. Dezember 2019  |  14.30 Uhr
•  Kostenbeitrag € 2,50

P Faschingssitzung der »Antöner« Narren
•  Sonntag, 9. Februar 2020  |  14.00 Uhr

Angebote Seniorenkreis St. Kilian

P Vorweihnachtliche Feier
mit Pastoralreferentin Barbara Hornung
•  Mittwoch, 11. Dezember 2019  |  14.30 Uhr

P Besuch des Oberbürgermeisters
Sebastian Remelé
•  Mittwoch, 8. Januar 2020  |  14.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Programm bei Kaffee und Kuchen
– Die Veranstaltungen finden im Pfarrzentrum St. Kilian,
Friedrich-Stein-Straße statt – Gäste sind immer willkommen!

Senioren

Angebote Seniorentreff St. Josef

P Adventsnachmittag
mit dem »Sauer-Express«
•  Donnerstag, 5. Dezember 2019  |  14.30 Uhr
   Pfarrzentrum

P Neujahrs-Segensgottesdienst
mit Diakon Georg Kirchner
•  Donnerstag, 9. Januar 2020  |  14.30 Uhr
   anschließend Imbiss im Pfarrzentrum

P Impuls für die Fastenzeit
Vortrag von Diakon Walter Ziegler
•  Donnerstag, 27. Februar 2020  |  14.30 Uhr
   anschließend Fastenspeise  |  Pfarrzentrum

Alle sind herzlich willkommen!

Angebote Seniorenkreis St. Maximilian Kolbe

P Totengedenken in der Unterkirche
anschließend besinnliche Seniorenfeier
bei Kaffee und Kuchen
•  Donnerstag, 28. November 2019  |  14.30 Uhr

P Kaffee und Kuchen mit dem KiZ
Die Kinder des KiZ sind zu Besuch
•  Donnerstag, 19. Dezember 2019  |  15.00 Uhr

P Mit Helau und Alaaf ins Neue Jahr
Die Kinder des KiZ sind zu Besuch
•  Donnerstag, 23. Januar 2020  |  15.00 Uhr

P Fastenkreuz
•  Donnerstag, 27. Februar 2020  |  15.00 Uhr

P Sitztanz mit Frau Staat
•  Donnerstag, 26. März 2020  |  15.00 Uhr

P »Enkeltrick, falsche Polizisten und mehr«
mit Herrn Schmied 
•  Donnerstag, 23. April 2020  |  15.00 Uhr

Die Veranstaltungen finden im Franziskuszimmer statt –
Änderungen vorbehalten – Gäste sind immer willkommen!

�      Weitere Angebote für Senioren:
        »Katholisches Senioren-Forum« (Seite 14)
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Ausstellung

P »Lichtblicke«
Brauchtum und Kunsthandwerk
zur Weihnachtszeit

Gerade die dunkle Jahreszeit lässt die Menschen
Ausschau halten nach dem, was hell und freundlich
ist. Das helle Licht und die Sonne werden jetzt
schmerzlich vermisst.

Eben in dieser Zeit – wenn es das natürliche Licht
schwer hat, den Tag hell zu machen – braucht der
Mensch, brauchen wir etwas, dass uns an das Licht
erinnert, dass uns auf das Licht hinweist. 

Die Weihnachtszeit ist mit ihren Bräuchen und Ri-
tualen, mit den Kerzen, Bildern und Gerüchen, eine
besondere Zeit des Innehaltens und des Ausschau-
haltens nach dem, was unser Leben bereichern und
hell machen will.

»Lichtblicke« – Brauch-
tum und Kunsthand-
werk zur Weihnachts-
zeit ist eine Ausstellung von
Bildern, Krippen und Klos-
terarbeiten, die den Besu-
cher mitnehmen will in die
Betrachtung, in die Stille
und das Wissen, dass das
Licht und die Schönheit der
Dinge alle Traurigkeit und
Dunkelheit besiegen kann.

Die Ausstellung »Lichtbli-
cke« will ein Augenblick
sein, ein kurzer Moment.
Deshalb wird die Ausstel-
lung in Christkönig am

Bergl auch nur am 4. Adventswochenende
(Samstag und Sonntag) stattfinden. Eine kurze
Zeit zum Innehalten, zum Stillwerden. Eine Aus-
stellung, die auch Einblicke geben will in die Fertig-
keiten einzelner Künstler, Einblicke auch in das
Brauchtum der Krippe und deren verschiedenen
Ausdrucksformen. 

Die Ausstellung »Lichtblicke« möchte somit auch
einen Ausblick schaffen auf das, was kommen wird,
auf das, was wir jedes Jahr um diese Zeit erwarten:
Dass es Licht werde und dass uns ein Licht aufgeht.

Vom 23. Dezember 2019 bis 6. Januar 2020
sind alle Pfarrbüros geschlossen!

St. Kilian ist aber jederzeit telefonisch zu
erreichen (� 09721 21466)!
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Das Seelsorgeteam

Andreas Kneitz, Pfarrvikar
Friedrich-Ebert-Straße 24 | � 09721 21466
andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Joachim Morgenroth, Pfarrer
Friedrich-Ebert-Straße 24 | � 09721 21466
joachim.morgenroth@bistum-wuerzburg.de

Christian Staude, Kaplan
Friedrich-Ebert-Straße 24 | � 09721 21466
christian.staude@bistum-wuerzburg.de

P. Jose Ukkan PuthenveetilMSFS, Kaplan
Adolf-Kolping-Straße 2 | � 09721 31520
jose.puthenveetil@bistum-wuerzburg.de

Uwe Schüller, Pfarrvikar
Albert-Schweitzer-Straße 1 | � 09721 82723
uwe.schueller@bistum-wuerzburg.de

Maria Garsky, Pastoralreferentin
Adolf-Kolping-Straße 2 | � 09721 31520
maria.garsky@bistum-wuerzburg.de

Barbara Hornung, Pastoralreferentin
Friedrich-Ebert-Straße 24 | � 09721 21466
barbara.hornung@bistum-wuerzburg.de

Patrizia Sormani, Pastoralreferentin
Engelbert-Fries-Straße 15 | � 09721 82465
patrizia.sormani@bistum-wuerzburg.de

Isolde Löb, Gemeindereferentin
Fritz-Soldmann-Straße 33 | � 09721 471601
isolde.loeb@bistum-wuerzburg.de

Michael Stöcker, Pastoralreferent
Albert-Schweitzer-Straße 1 | � 09721 4760690
michael.stoecker@bistum-wuerzburg.de

Joachim Werb, Diakon
St.-Anton-Straße 10 | � 09721 299384
joachim.werb@bistum-wuerzburg.de

Christine Weingärtner, Gemeindereferentin
� 0176 21731341
christine.weingaertner@bistum-wuerzburg.de

P St. Anton / Maria Hilf

      Alle Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren sind herz-
lich eingeladen, hier als Sternsinger einmal mitzu-
helfen (Anmeldung auf der Homepage www.st-anton-
maria-hilf.de oder bei Diakon Joachim Werb unter
Telefon 09721 21600).

      •  Erstes Treffen:
          Mittwoch, 11. Dezember 2019  |  18.00 Uhr
          Pfarrsaal Maria Hilf

      Bitte melden Sie sich für den Besuch der Sternsinger
entweder online an (www.st-anton-maria-hilf.de) oder
durch Eintrag in die Listen, die in der Kirche ausliegen.

P Christkönig / St. Josef

      Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen,
dann können Sie sich über die demnächst in Christ-
könig und in St. Josef ausliegenden Listen anmelden.
Es können nur die Wohnungen aufgesucht werden,
die eingetragen sind.

      Mit den Spendengeldern unterstützen wir die Pro-
jekte, die das Kindermissionswerk »Die Sternsinger«
fördert.

      Dazu gehört das Projekt »LENTCH« des Christ -
königer »Pfarrkindes« Michael Stockinger in Peru.
Er kümmert sich dort um Straßenkinder und ihre
armen Familien

P St. Kilian / Heilig Geist

      »Segen bringen, Segen sein – Frieden! Im Libanon
und weltweit« – unter diesem Motto besuchen Sie
am 6. Januar 2020 wieder die Sternsinger. Sie brin-
gen den Segen des Jesus kindes in ihr Haus und bit-
ten um eine Spende für Kinder in Not.

      Wenn auch Sie den Besuch der Sternsinger wünschen,
tragen Sie sich bitte in die Listen ein, die in der Kirche
ausliegen, oder melden sich in Ihrem Pfarrbüro an.

      Wenn Du Lust hast, bei den Sternsingern mitzuma-
chen, dann komm zum Vorbereitungstreffen am
Montag, 30. Dezember 2019 um 14.00 Uhr in die
krosslounge (Friedrich-Ebert-Str. 26) oder melde Dich
vorher schon im Pfarrbüro an.

P St. Peter und Paul / St. Maximilian Kolbe

      Am 6. Januar 2020 sind in unseren Gemeinden
wieder die Sternsinger unterwegs. Sie gehen aber
nicht von Haus zu Haus. Wenn Sie den Besuch der
Sternsinger wünschen, melden Sie diesen bitte recht-
zeitig im Pfarrbüro an oder tragen Sie sich auf den
Listen in der Kirche ein!

      »Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, die
viele kleine Dinge tun, können das Gesicht der Welt
verändern.« – Das passt auch gut zur Sternsinger-
aktion: Kinder ziehen zum Jahreswechsel durchs
ganze Land und bringen die Friedensbotschaft und
den Segen für das Neue Jahr zu den Menschen. Die
Sternsinger sind damit Teil lebendigen Brauchtums.
Immer wieder erhalten wir Rückmeldungen, wie
sehr das von den Menschen, die die Sternsinger be-
suchen, geschätzt wird. 

      Falls du Fragen zur Sternsingeraktion vor Ort hast
oder dich gerne engagieren möchtest, melde dich
bitte bei Antje Müller unter � 09721 9487388.

Sternsingeraktionen 2020 in Schweinfurt

26 Termine und Infos
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Heilig Geist
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Katrin Ledwig-Schreiner,
Monika Walter, Claudia Ehrbar
Schultesstraße 32, 97421 Schweinfurt
� 09721 21485 | Fax 09721 185271

heilig-geist.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.heilig-geist-schweinfurt.de

i Mo: 9.00 – 12.00 Uhr
i Di: 9.00 – 12.00 Uhr | 14.00 – 16.00 Uhr
i Mi: 9.30 – 15.00 Uhr
i Do: 9.00 – 12.00 Uhr
i Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Edgar Strätz, PGR

Paul Büttner, Kirchenpfleger

Bernhard Konz, Diakon mit Zivilberuf
Schultesstraße 32 | � 09721 21485

bernhard.konz@bistum-wuerzburg.de

Gemeindeleiter
Joachim Morgenroth, Pfarrer
Friedrich-Ebert-Straße 24 | � 09721 21466
joachim.morgenroth@bistum-wuerzburg.de

Heilig Geist

Rorate in Heilig Geist

Liebgewonnen ist die Tradition der Roratemessen im
 Advent. Die Christenheit bereitet sich auf die Mensch-
werdung Gottes vor. Die Kerzen in der dunklen Kirche
leuchten bereits den Weg zur Krippe.

Herzlich laden wir Sie auch in diesem Jahr zur Feier
der Rorate in die Heilig-Geist-Kirche ein:

P   Freitag, 6. Dezember 2019  |  6.15 Uhr

P   Freitag, 13. Dezember 2019  |  6.15 Uhr

P   Freitag, 20. Dezember 2019  |  6.15 Uhr

Anschließend sind alle zum gemeinsamen Frühstück
in den +pluspunkt (Schultesstraße 21) eingeladen.

Daumen hoch für Heilig geist –
Präsenz auf social media

Wer in den sozialen Netzwerken unterwegs ist, hat es
vielleicht schon entdeckt. Unsere Heilig-Geist-Kirche ist
auf facebook und instagram zu finden. Unter Heilig
Geist Schweinfurt (facebook) und heiliggeist.sw (insta -
gram) gewinnen Sie einen Einblick in das Leben in und
um die Heilig Geist Kirche, bekommen Infos für bevor-
stehende Veranstaltungen und können sich wöchentlich
die aktuelle Gottesdienstordnung ansehen.

Wer noch nicht dabei ist, Daumen hoch für Heilig Geist.

Sternsingeraktion Heilig Geist

Am 6. Januar sind die Sternsinger der Gemeinden St.
Kilian und Heilig Geist unterwegs, um Ihnen den Segen
Gottes nach Hause zu bringen. Wenn Sie den Besuch
der Sternsinger wünschen, dann tragen Sie sich bitte in
die in der Kirche ausliegende Liste ein oder melden sich
in Ihrem Pfarrbüro.

St. Anton

P   Seniorengeburtstagsfeier 2019
      Mit Gesang und Musik startete am 18. September die

Geburtstagsfeier für Senioren von Maria Hilf und St.
Anton im herbstlich geschmückten Saal. Zu Beginn
erklang das Geburtstagsständchen der Kindergarten-
kinder von St. Anton. Im anschließenden Gottes-
dienst gratulierte Pater Jose den Gästen und wünschte
ihnen Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg.

       Bei Kaffee, Tee und Kuchen erzählte Hildegard Jörg
fränkische G’schichtli, begleitet von Rudi Friedls
Wunschkonzert. Pater Jose bereicherte den Nachmit-
tag mit Gesang und Musik.

       Das ALLEGROTEAM dankt den Senioren, den Ku-
chenbäckerinnen, den Kirchenverwaltungen, den
Pfarrsekretärinnen und allen Helfern für die Unter-
stützung. und freut sich auf die Feier im Herbst 2020.

                                        Wolfgang Förster
                                         Gemeindeteam St. Anton

St. Anton
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Birgit Kötzner
St.-Anton-Straße 10, 97422 Schweinfurt
� 09721 21600 | Fax 09721 299444

st-anton.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.st-anton-maria-hilf.de

i Mo: 8.30 – 11.30 Uhr
i Mi: 14.00 – 17.00 Uhr

P   Adventsauftakt in St. Anton
      • Samstag, 30. November 2019  |  17.00 Uhr
      Besondere musikalischer Gestaltung durch den

Chor »Cantamus«, anschließend adventliche Ge-
tränke in der Kirche

P   Kirchencafé St. Anton
      • Samstag, 14. Dezember 2019  |  16.45 Uhr
      Viertel vor – »Schritte wagen« – Gebet für die An-

liegen der Frau in der katholischen Kirche –
      Nach dem Gottesdienst »Kirchencafé«

P   Ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst
      • Dienstag, 31.12.2019  |  17.00 Uhr  |  Maria Hilf
      für St. Anton, Maria Hilf und Christuskirche

P   Tauferinnerungsgottesdienst
      für St. Anton und maria Hilf
      • Sonntag, 12. Januar 2020  |  11.00 Uhr
      Für alle Neugetauften, Kommunionkinder, Kinder –

bitte Taufkerze mitbringen

P   Regenbogengottesdienste
      • Sonntag, 19.01.  |  23.02.2020 – jeweils 10.30 Uhr
      Pastoralgebäude Eselshöhe

P   Sternsinger 2020
      Informationen zur Sternsingeraktion in St. Anton

finden Sie auf Seite 26.

Gemeindeleiter
Joachim Werb, Diakon
St.-Anton-Straße 10 | � 09721 299384
joachim.werb@bistum-wuerzburg.de

Hans-Georg Mager, Diakon mit Zivilberuf
St.-Anton-Straße 10 | � 09721 299384

mager_h-g@freenet.de

Monika Seibold
PGR

Monika Neubert
PGR

Ottmar Prell
Kirchenpfleger
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Roland Hahn, Kirchenpfleger

Inge Hofmann, PGR
Albert-Schweitzer-Straße 1 | � 09721 802522

Bernhard Przybilla, PGR
Bernhard.Przybilla@t-online.de

Christkönig Christkönig Christkönig

Gemeindeleiter
Michael Stöcker, Pastoralreferent
Albert-Schweitzer-Straße 1 | � 09721 4760690
michael.stoecker@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit: Mittwoch, 15.30 – 16.30 Uhr
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Monika Walter
Albert-Schweitzer-Straße 1, 97424 Schweinfurt
� 09721 82723 | Fax 09721 930452

christkoenig.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.sw-christkoenig-stjosef.de

i Di: 9.00 – 11.00 Uhr
i Fr: 9.00 – 11.00 Uhr

So bunt wie der Stadtteil

Seit dem Pfarrfest im Juli ziert den Kirchturm der Christ -
könig-Kirche wieder ein von Schülerinnen und Schülern der
Albert-Schweitzer Schule gemaltes Bild. In wochenlanger
Arbeit haben die Jugendlichen wichtige Gebäude und die
Menschen ihres Stadtteils auf die Trägerplatten aufgemalt.
Menschen aus über 120 Nationen leben in Schweinfurt. Da-
von besuchen Kinder aus 16 Nationen die Schule am Bergl,
und in den Kindergarten von Christkönig gehen Kinder aus
14 Nationen. Im Gottesdienst beim Pfarrfest stellte Kunst-
lehrerin Christiane Schüle das im »Hundertwasser-Stil« ge-
malte Bild vor. Die Lesung aus der Apostelgeschichte über
das Pfingstereignis verdeutlichte, dass es die Wirkung von
Gottes gutem Geist ist, wenn sich Menschen auch über
Sprachgrenzen verstehen und aufeinander zugehen. Pasto-
ralreferent Michael Stöcker ermutigte die Mitfeiernden, dies
gleich anschließend auf dem Pfarr- und Kindergartenfest
und darüber hinaus im Alltag zu tun. Nach dem Gottesdienst
brachten Küster Peter Maxelon und KAB-Mitglied Michael
Hofmann das Bild gleich am Kirchturm an. Die KAB Christ-
könig hat die kompletten Kosten für Material und Farben
übernommen. Das Vorgänger-Bild war in die Jahre gekom-
men und an manchen Stellen schon stärker beschädigt. 
Noch einmal vielen Dank an die Schülerinnen und Schüler,
an Kunstlehrerin Frau Schüle und an die KAB! 

Rückblick der KAB Christkönig in Bildern

Beim traditionellen Bilderrückblick der KAB-Christkönig
am Sonntag, den 12. Januar 2020 um 14.30 Uhr, geht
es hauptsächlich um einen Rückblick auf das Leben un-
serer Pfarrgemeinde im vergangenen Jahr. Eingeladen
ist die ganze Gemeinde sowie Gäste. Für die Bewirtung
mit Kaffee und Kuchen ist wie üblich bestens gesorgt!

Gott zu loben ist unser Amt

So steht es, deutlich sichtbar für den Organisten, an der
Orgel der Auferstehungskirche. Auch Johann Sebastian
Bach hat seinen Dienst als Organist und Komponist so
verstanden. »Gott zu loben ist unser Amt« ist die Grund-
bedingung für die christlichen Lieder in unseren Gottes-
diensten. Musik hat schon immer keine wirklichen kon-
fessionellen Grenzen gekannt. Bach wurde gerne in der
katholischen Kirche gespielt, Max Reger in der evangeli-
schen Kirche. 
Schwierig erwiesen sich dagegen oft die Texte zu den
geistlichen Liedern. Daher kommt es, dass auf die gleiche
Melodie konfessionell unterschiedliche Worte gesungen
wurden und teilweise noch werden. Doch ist gerade
heute wichtig, dass es immer mehr Lieder gibt, die sich
mit ökumenischen Texten besonders auszeichnen. 
Mit diesen theologisch bedeutsamen Texten, gleich ob
konfessionell unterschiedlich oder gemeinsam, befassen
sich die »Gespräche am Kamin« im Jahr 2020. 
Pfarrerin Kerstin Vocke wird am 26. März die Bedeutung
der älteren evangelisch geprägten Lieder besprechen. Dia-
kon Walter Ziegler übernimmt am 2. April die Deutung
des neueren rhythmischen Liedguts unserer Zeit. 
Beide Veranstaltungen finden um 20.00 Uhr im Ge-
meindezentrum »Fisch« der evangelischen Kreuzkirche
in Oberndorf statt. Besonders eingeladen sind die Mit-
glieder der Auferstehungskirche, der Gemeinde Christ-
könig, der Kreuzkirche und der Gemeinde St. Josef. Gäste
aus anderen Gemeinden sind herzlich willkommen.

Walter Ziegler, Diakon mit Zivilberuf
Albert-Schweitzer-Straße 1
� 0157 74209578
diakon.ziegler@gmx.de
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P   Neujahrs-Segensgottesdienst für Senioren
      • Mittwoch, 15. Januar 2020  |  14.30 Uhr
      • Anschließend gemeinsames Beisammensein bei
      Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal

P   Seniorenfasching
      • Mittwoch, 19. Februar 2020  |  14.30 Uhr  |  Pfarrsaal

P   Sternsinger 2020
      Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen,

können Sie sich über die demnächst in Christkönig
ausliegenden Listen anmelden.

      Weitere Infos hierzu finden Sie auf Seite 26.

Roland Breitenbach, Pfarrer i.R.

Franz Feineis, Krankenhauspfarrer
Gustav-Adolf-Straße 8 | � 09721 720-0

Heinrich Knauer, Pfarrer i.R.

Priester mit Seelsorgeauftrag
in der Stadtpfarrei

Gemeinde Christkönig 31
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St. Josef St. Josef

Gemeindeleiterin
Patrizia Sormani, Pastoralreferentin
Engelbert-Fries-Straße 15 | � 09721 82465
patrizia.sormani@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit: Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr
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Gabriele Wetteskind
Engelbert-Fries-Straße 15, 97424 Schweinfurt
� 09721 82465 | Fax 09721 82579

st-josef.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.sw-christkoenig-stjosef.de

i Mo: 14.00 – 16.00 Uhr
i Do: 9.00 – 12.00 Uhr

Anja Mantel, PGR  Roland Mantel, PGR

Thomas Schenkel, Kirchenpfleger

Walter Ziegler, Diakon mit Zivilberuf
Albert-Schweitzer-Straße 1
� 0157 74209578
diakon.ziegler@gmx.de

P   Sternsinger 2020

      Informationen zur Sternsingeraktion in St. Josef
finden Sie auf Seite 26.

P   »Gespräche am Kamin 2020«

      • Donnerstag, 26. März 2020
      • Donnerstag, 2. April 2020

      Nähere Informationen finden Sie auf Seite 31.

P   Neujahrs-Segensgottesdienst für Senioren

      • Donnerstag, 9. Januar 2020  |  11.00 Uhr

      • Anschließend gemeinsames Beisammensein bei
      Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum

Alles Große beginnt klein

Vor kurzem haben wir Erntedank gefeiert, dieses antike
»Fest des Lebens« erinnert uns daran, dass das, was wir
zum Essen, zum Dasein brauchen, selbst Zeit zu wach-
sen braucht und im Kleinen beginnt: Als Samenkorn …
es folgt »zuerst die Halme, dann die Ähren und schließ-
lich das ausgereifte Korn in den Ähren.« (Mk 4,28)

So beginnen große Projekte mit einer Idee, einem Ein-
fall, der Advent mit einer Kerze, eine Liebesbeziehung
mit einem Blick, ein Leben mit einem Kind …

Die Kommunionvorbereitung für St. Josef und Christ-
könig beginnt am 22. Oktober um 18.00 Uhr in St. Josef
(Kirche)mit einer Rosenkranzandacht. Am Donnerstag,
den 7. November kommen wir zum ersten Elternabend
um 19.30 Uhr im Pfarrheim zusammen.

Wir feiern am 17. Dezember um 18.00 Uhr unseren
Bußgottesdienst.

Am Samstag 21. Dezember laden wir herzlich zu unse-
rem Adventsfenster ein (Thema Frieden). Es findet
nach der Vorabendmesse, um 19.00 Uhr, vor der Kirche
statt. Anschließend gemütliches Beisammensein mit
Plätzchen und Glühwein.

St. Kilian St. Kilian

Gemeindeleiter
Andreas Kneitz, Pfarrvikar
Friedrich-Ebert-Straße 24 | � 09721 21466
andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
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Gabi Henz, PGR Margot Eck, PGR

Hubert Henz, Kirchenpfleger

Sabine Rabs
Friedrich-Ebert-Straße 24, 97421 Schweinfurt
� 09721 21466 | Fax 09721 25391

st-kilian.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.st-kilian-schweinfurt.de

i Mo: 14.00 – 16.00 Uhr
i Di: 10.00 – 12.00 Uhr
i Do: 8.30 – 12.30 Uhr

Rorate in St. Kilian
Vor Sonnenaufgang sich auf den Weg in die dunkle
 Kirche machen, die flackernden Kerzen im dunklen
 Kirchenschiff, schließlich die altvertrauten Lieder – die
frühen Gottesdienste im Advent rühren die Herzen an.
Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder zur Feier der
Rorate nach St. Kilian ein:

P   Donnerstag, 5. Dezember 2019  |  6.15 Uhr

P   Donnerstag, 12. Dezember 2019  |  6.15 Uhr

P   Donnerstag, 19. Dezember 2019  |  6.15 Uhr

Anschließend sind alle zum gemeinsamen Frühstück in
das Pfarrzentrum (Friedrich-Stein-Straße 30) eingeladen.

Erstkommunionvorbereitung 2019/2020
Am Sonntag, 1. Dezember 2019 startet mit einem Ad-
ventsauftakt für alle Kommunionfamilien der Stadt der
Kurs zur Vorbereitung auf die Erstkommunion. Dabei
wollen wir bei gemeinsamen Gruppenstunden und Ak-
tionen einander, Jesus und die Gemeinden St. Kilian
und Heilig Geist näher kennenlernen. 
In den letzten Wochen fanden bereits der Elternabend
und die Anmeldegespräche statt. Sollten Sie diese ver-
passt haben und Ihr Kind möchte dennoch am 17. Mai
2020 in St. Kilian zur Ersten Heiligen Kommunion ge-
hen, dann melden Sie sich bitte – noch vor dem 1. De-
zember 2019 – bei mir (� 09721 3880822).

                       Pastoralreferentin Barbara Hornung

Kinderkrippenfeier in St. Kilian
An Heilig Abend, 24. Dezember 2019, findet um 16.00
Uhr die Kinderkrippenfeier statt, zu der wir alle ganz herz-
lich einladen. Kinder werden das Krippenspiel gestalten.
Wenn Du Lust hast beim Kinderkrippenspiel mitzuma-
chen, dann komm am Samstag, 21. Dezember 2019, um
10.00 Uhr, in die St. Kilianskirche zur Probe. Wir würden
uns freuen, wenn wieder ganz viele Kinder mitmachen!
Pastoralreferentin Barbara Hornung und Team

P   Sternsinger 2020
      Informationen zur Sternsingeraktion in St. Kilian

finden Sie auf Seite 26.

P   Café Kilian
      Informationen zum Café Kilian finden Sie auf Seite 22.
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DIE9plus im Advent 2019DIE9plus im Advent 2019

Christoph Beck, PGR

Gitta Tempel, Kirchenverwaltung

Maria Hilf Maria Hilf

Gemeindeleiterin
Isolde Löb, Gemeindereferentin
Fritz-Soldmann-Straße 33 | � 09721 471601
isolde.loeb@bistum-wuerzburg.de
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Birgit Kötzner
Fritz-Soldmann-Straße 33, 97424 Schweinfurt
� 09721 41103 | Fax 09721 471604

maria-hilf.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.st-anton-maria-hilf.de

i Di: 8.30 – 11.30 Uhr
i Do: 15.00 – 17.00 Uhr

Erntedank – Patrozinium – Gemeindefest

Der 6. Oktober 2019 war für die Gemeinde Maria Hilf ein
großer Feiertag: Erntedank, Patrozinium und Gemeindefest
wurden an diesem Tag gemeinsam begangen.
Ein festlich bunter Gottesdienst eröffnete den Tag mit Ernte -
gaben im Altarraum zum Zeichen der Dankbarkeit vor Gott.
Gemeindemitglieder deuteten in den Fürbitten, wofür sie
in ihrem konkreten Engagement danken, und worum sie in
Zukunft bitten. Hier zeigte sich die ganze Bandbreite des
gemeindlichen Lebens.
Für Aktivität beim anschließenden Gemeindefest sorgte der
Impro-Theater-Schnupperkurs durch Gemeindeleiterin
Isolde Löb. Erinnerungen weckte die Kindergartenführung
von Kindergartenleiterin Eva-Maria Hartling, mit viel Liebe
zu »ihrem« Kindergarten durchgeführt. Wir dürfen gespannt
sein, was die Baupläne in diesem Bereich bringen …
Den spirituellen und musikalischen Ausklang des Tages bil-
dete das von der Schola mitgestaltete »Marienstündchen«
in der Pfarrkirche, die Maria buchstäblich auch als »eine
von uns« erkennen ließen.
Insgesamt war es ein harmonischer, gelungener, schöner Tag,
ein Geschenk für die Gemeinde Maria Hilf und die ganze
Stadtpfarrei. Sicher hätte es dieser Tag verdient gehabt, dass
noch mehr Menschen dieses Geschenk angenommen hätten.

                      Christoph Beck, Gemeindeleitungsteam

P   Adventsmarkt in Maria Hilf
      • Samstag, 30. November 2019  |  14.30 – 17.00 Uhr
      • Sonntag, 1. Dezember 2019  |  10.30 – 15.30 Uhr

P   Kinderkirche
      • Sonntag, 08.12.2019 | 02.02.2020 – 11.00 Uhr
       Franziskuskapelle, parallel zur Messfeier 

P   Bussandacht
      • Sonntag, 15. Dezember 2019  |  10.15 Uhr
       »Versöhnung mit Gott«, anschließend Messfeier

P   Ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst
      • Dienstag, 31.12.2019  |  17.00 Uhr
      für Maria Hilf, St. Anton und Christuskirche

P   Wort-Gottes-Feier für Familien
      • Samstag, 25. Januar 2020  |  17.00 Uhr,
       musikalisch gestaltet von der Schola Maria Hilf

P   Sternsinger 2020
      Informationen zur Sternsingeraktion in St. Anton

finden Sie auf Seite 26.

St. Maximilian Kolbe St. Maximilian Kolbe

Josef Eberhorn, Diakon mit Zivilberuf
Feuerbergstraße 61 | � 09721 3924

josef.eberhorn@bistum-wuerzburg.de
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Erika Ziegler, Claudia Ehrbar
Feuerbergstraße 61, 97422 Schweinfurt
� 09721 3924 | Fax 09721 3925

st-maximilian-kolbe.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.peterpaul-maximiliankolbe.de

i Do: 9.30 – 12.00 Uhr  |  14.00 – 16.30 Uhr

Manfred Glaser
Kirchenpfleger

Adelheid Saul
PGR

Antje Müller
PGR

Erika Ziegler

Der Sachausschuss Ehe und Familie lädt ein

P   Familiengottesdienst
      • Sonntag, 8. Dezember 2019  |  9.30 Uhr

P   Silvesterparty
      • Dienstag, 31. Dezember 2019
      Wir laden alle herzlich ein, auch Freunde und Be-

kannte dürfen es sein. Anmeldung im Pfarrbüro
oder bei Familie Eberhorn (� 09721 33276).

P   Tauferinnerungsfeier
      • Sonntag, 12. Januar 2020  |  10.00 Uhr
      20 Jahre Taufkatechese – Dazu laden wir Eltern

und Paten mit ihren Kindern zum Gottesdienst
und anschließendem Brunch im Pfarrheim ein.

P   Großer Faschingstanz
      • Samstag, 15. Februar 2019  |  19.30 Uhr
      Für die Musik sorgt der »Sauer-Express«. Für das

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Vorverkauf ab
09.01.2020 im Pfarrbüro.

P   Großer Kinderfasching
      • Sonntag, 16. Februar 2020  |  14.00–17.00 Uhr
      (Einlass: ab 13.30 Uhr)
      Kinderfaschingsparty mit Musik, Tanz und einem

tollen abwechslungsreichen Programm. Die origi-
nellsten Kostüme werden prämiert.     

                                          Diakon Josef Eberhorn

Gemeindeleiterin
Barbara Hornung, Pastoralreferentin
Feuerbergstraße 61 | � 09721 3924
Durchwahl in St. Kilian � 09721 3880822
barbara.hornung@bistum-wuerzburg.de
Sprechzeit: Montag, 13.30 – 15.00 Uhr

Ich möchte mein Kind taufen lassen
Die Taufkatechese

Die aktuellen Termine finden Sie auf unserer Homepage
www.peterpaul-maximiliankolbe.de/sakramente/taufe

Diakon Josef Eberhorn und das Taufkatecheten-Team
von St. Maximilian Kolbe und St. Peter und Paul

P   Sternsinger 2020
      Informationen zur Sternsingeraktion in St. Maximi-

lian Kolbe finden Sie auf Seite 26.

P   Adventskonzerte in St. Maximilian Kolbe
      Informationen hierzu finden Sie auf Seite 16.

P   Jugendgottesdienst
      Sonntag, 22. Dezember 2019  |  9.30 Uhr

… �
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Polenreise vom 28.09.–05.10.2019
»Auf den Spuren von Maximi lian Kolbe und
Papst Johannes Paul II.«

• Willst du mal nach Polen reisen – und als Pilger oben-
drein – • Wende dich an Maxi-Ko und schreibe dich bei
Eberhorns ein. • Da bist du in besten Händen – da wird
akribisch vorgeplant – • Ob Route, Hotels, Reiseleiter –
ob Fragen übers fremde Land. • Alles wird sehr gut
durchdacht – da bist du in bester Hand. 

• Als Pilger, das ist sonnenklar, werden wir geistig gut
geführt – • so manche Lebensgeschichte uns tief im
Herzen berührt. • Gottesdienst und Andacht in Kirche
und Dom, Impulse, Gebete und Meditation, • Daten
und Fakten – ich glaube, wir hatten genügend davon. •
Zwei Heilige stehen im Fokus der Reise: Maximilian
Kolbe unser Pfarrpatron, • Und Johannes Paul II. –
Während der ganzen Reise erfahren wir schon • sehr
viel aus ihrem Leben, ihrem Tun und Denken, • und
spüren in allem Gottes Wirken und Lenken. • Wir besu-
chen die Orte aus ihrem Leben – und was bis heut in
Erinnerung bleibt – • Gewünscht hätten wir uns (so ab
und zu) – an den schönen Orten etwas mehr Zeit.

• In Krakau, da führt uns »General Keller« – • Sie redet
sehr viel und rennt immer schneller, • Beim nächsten
Mal – das sag ich euch gleich, • Da nehmen wir besser
»Frau Himmelreich«

• In Auschwitz und Birkenau fehlen mir alle Worte – •
Welche Qualen, welches Grauen umgibt diese Orte! •
Man hört fast in den Mauern die stummen Schreie –
das Klagen – • Es weint das Herz und es bleiben 100
Fragen. 

• In Krakau sind Dom und Markt schön renoviert – •
Doch da – in den Ecken – was ist da passiert? • Ganz
klein sitzen Zwerge – listig, keck, mal galant – • Oder
hoch auf ’ner Lampe – mal an einer Wand.

• Viel Zeit verbringen wir im Bus – beten – singen –
schlafen oder dösen dann, • Und der, der gar nicht
schlafen kann, schaut sich Polens Landschaft an. • In
den Hotels, da gab es alles: vom Tanzsaal bis zum U-
Boot-Zimmer, • Das ist die Prüfung jedes Pilgers, wir
büßen – schlimmer wird es nimmer. • Das Essen, das
war echt ’ne Wucht – am besten war unser »Pilger-
Buffet« – • Was kam da alles zum Vorschein, es war
einfach nur schööö! 

• Dank an den Fahrer, den Jürgen – den Besten, er
ertrug unser Singen in Dur und in Moll, • Er fuhr uns
sanft durch Sturm und Regen – Jürgen – du bist einfach
toll!!! • Ja, und dann kocht er Kaffee, es gab Gurken und
Würstchen ganz heiß, • Nun ist er ein echter »Pilger-
fahrer« und verdient den 1. Preis! 

• Am Ende bleibt mir nur zu sagen: diese Reise war
wirklich toll! • Viel gesehen, gestaunt, gelernt und am
End’ ist das Herze voll. • Die Gemeinschaft war klasse,
viel erzählt und noch mehr gelacht – • Helfen, das war
Ehrensache – kurz: ein Trupp der Freude macht. • Ge-
sungen mehrstimmig, aus vollsten Kehlen – egal ob
der Text passt zur Melodie – • Wir singen als weiter –
und eins ist klar: diese Reise vergessen wir nie. 

• Am Schluss – Dank und Lob unsrer Leitung – ihr
ward ne Wucht!!!!! • Wir waren umsorgt von A–Z –
sowas haben wir wirklich gesucht. • Mit schönen Bildern,
guten Gedanken wir nun nach Hause gehn, • Lebt wohl
– Danke – Servus – bis wir uns wiedersehn !

                       Angela Causemann
                       am 5. Oktober auf der Rückfahrt

DIE9plus im Advent 2019DIE9plus im Advent 2019

Sommerzeltlager 2020

Zur Vorplanung: Die Pfarrjugend St. Maximilian Kolbe
fährt auch 2020 wieder eine Woche auf Zeltlager. Dies-
mal geht es in den Bayerischen Wald vom 25. Juli – 1. Au-
gust2020. Seid ihr dabei?  � Anmeldung ab sofort im
Pfarrbüro St. Maximilian Kolbe bzw. bei Diakon Josef
Eberhorn (� 09721 33276)

St. Michael St. Michael

P
fa
rr
bü

ro
Anne Weimann
Florian-Geyer-Straße 11, 97421 Schweinfurt
� 09721 7831-0 | Fax 09721 7831-31

st-michael.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.stmichael.de

i Mo, Di: 9.00 – 12.00 Uhr
i Fr: nach dem Gottesdienst

Gemeindeleiter
Uwe Schüller, Pfarrvikar
A.-Schweitzer-Straße 24 | � 09721 82723
uwe.schueller@bistum-wuerzburg.de

Stefan Philipps, Diakon
Supervision im kirchlichen Bereich
im Auftrag der Diözese Würzburg

Florian-Geyer-Straße 11 | � 09721 4998140
www.supervision-philipps.de

Dieter Rückert
PGR

Hubert Kiesel
PGR

Dr. Christof Bretscher
Michaelswerkstatt

… �

P   »Reinis Lesecafé«
      • Mittwoch, 20. November 2019
      Mittwoch, 18. Dezember 2019
      Mittwoch, 15. Januar 2020
      Mittwoch, 19. Februar 2020
      Mittwoch, 18. März 2020  

      • jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr im »Löwenzahn«

St. Maximilian Kolbe St. Maximilian Kolbe
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DIE9plus im Advent 2019DIE9plus im Advent 2019

Vom 29. Juni bis zum 1. Juli fand wieder unser Pfarrfest
statt. Trotz der Hitze konnten wir uns über regen Zu-
spruch freuen, besonders am Montag Abend.           

St. Peter und Paul St. Peter und Paul St. Peter und Paul St. Peter und Paul

Gemeindeleiterin
Maria Garsky, Pastoralreferentin
Adolf-Kolping-Straße 2 | � 09721 31520
maria.garsky@bistum-wuerzburg.de
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Claudia Ehrbar
Adolf-Kolping-Straße 2, 97422 Schweinfurt
� 09721 31520 | Fax 09721 33119

st-peterpaul.schweinfurt@bistum-wuerzburg.de
www.peterpaul-maximiliankolbe.de

i Mo: 9.30 – 12.00 Uhr  |  14.00 – 16.30 Uhr

Heinz Jelitto, PGR

Dr. Oskar Zwirlein, Kirchenpfleger

Rückblicke

Jeden Dienstag findet in St. Elisabeth ein Gottesdienst
statt (im Wechsel evangelisch / katholisch). Zu Mariä
Himmelfahrt hatte eine ehrenamtliche Helferin Kräu-
terbüschel gebunden, die in einer Wort-Gottes-Feier und
auch auf den Zimmern gesegnet wurden. Erntedank
wurde ebenfalls mit entsprechender inhaltlicher und
räumlicher Gestaltung gefeiert.

Rückblicke Einblicke

Ausblicke

Seit Oktober 2009 findet das Gotteslob mit Klein und
Groß einmal im Monat statt und feiert dieses Jahr sein
10-jähriges Bestehen. 

Die BewohnerInnen des Alten- und Pflegeheims St. Eli-
sabeth kommen zusammen und suchen sich einen Platz.
Gespannt warten sie auf die Kinder aus dem Kindergar-
ten von nebenan. Kaum angekommen mischen sich die
Fünf- bis Sechsjährigen ohne Berührungsängste unter
die Senioren. Sofort beginnen Gespräche zwischen Jung
und Alt. Beim Anfangslied werden Kinder und Senioren
ruhig und machen mit Begeisterung mit. Die Erzieherin
Marliese Reißig begleitet die Lieder auf ihrer Gitarre.

Maria Garsky bereitet den Gottesdienst vor und leitet
das Gotteslob. Das Thema für die Feier gibt die Jahreszeit
oder das Kirchenjahr vor: das Erwachen der Natur; die
Frage, was der Marienkäfer mit der Muttergottes zu tun
hat; oder ein Vergleich bunter Blätter mit den Händen
der Kinder und Senioren. 

Stets schließt das gut halbstündige Gotteslob mit dem
Vater Unser, einem Segen und einem Lied mit Bewe-
gungen ab. Zur Verabschiedung erhalten alle ein kleines
Andenken zum Mitnehmen.

2013 konnte dieses ehrenamtliche Projekt den zweiten
Platz des Würzburger Bonifatiuspreises erringen. 

Es ist erstaunlich, wie viele helfende Hände sich in einer
Gemeinde finden, oft ohne voneinander zu wissen. So
ist es bei uns schöne Tradition, alle Helferinnen und
Helfer zu einem gemeinsamen Federweißen-Abend ein-
zuladen. Dieser fand mit vollem Haus am 28. September
2019 statt. Allen Helferinnen und Helfern des letzten
Jahres vielen Dank!

P   Adventsnachmittag
      Samstag, 7. Dezember 2019  |  14.30 Uhr  |  Pfarrsaal

P   Konzert mit den »Gregorian Voices«
      Samstag, 23. November 2019  |  19.00 Uhr

Alle Grundschulkinder sind herzlich eingeladen zum
Ökumenischen Kinderbibeltag am Samstag, 8.Feb-
ruar 2020 von 10.00 – 14.00 Uhr! Unser Thema lautet
»Jesus erzählt von Gott«. Der Tag beginnt in der St.-Lu-
kas-Kirche in der Segnitzstraße 19.

Dort findet um 13.30 Uhr ein gemeinsamer Abschluss
statt, zu dem auch die Eltern herzlich eingeladen sind.

Veranstaltet wird der Kinderbibeltag von den drei Ge-
meinden St. Maximilian Kolbe, St. Lukas und St. Peter
und Paul.

Unser Pfarrsaal und unsere Kegelbahn können für
Veranstaltungen gemietet werden. Interessierte wenden
sich bitte ans Pfarrbüro oder an Heinz Jelitto unter Tele-
fon � 09721 469388.

Am 6. Januar 2020 sind in unserer Gemeinde wieder
die Sternsinger unterwegs. Anders als in manchen an-
deren Gemeinden gehen sie aber nicht von Haus zu
Haus. Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen,
melden Sie diesen bitte rechtzeitig im Pfarrbüro an oder
tragen Sie sich auf den Listen in der Kirche ein!

Weitere Informationen zu den Sternsingeraktionen in
Schweinfurt finden Sie auf Seite 26.

Ich möchte mein Kind taufen lassen
Die Taufkatechese

Die aktuellen Termine
finden Sie auf unserer Homepage:

www.peterpaul-maximiliankolbe.de/sakramente/taufe

Diakon Josef Eberhorn
und das Taufkatecheten-Team

von St. Maximilian Kolbe und St. Peter und Paul



Wenn
Jesus
das
nicht
überlebt
hätte …


